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Mttiche MgN« 8chKUr.
Abschrift.

In letzter Zeit häufen sich Anfragen von Gemeinden,
Magistraten und sonstigen Körperschaften , wohin die in der
Gummiwoche gesammelten Abfälle zu senden sind.

Das Kriegsministerium hat nach den mit dem Mini-
sterium des Innern gepflogenen Verhandlungen zur An¬
sammlung dieser Abfälle die Gummisammelstelle , Station
Neuenhagen a. d. Ostbahn (Anschlußgleis ) eingerichtet Zur
Vermeidung irgend welcher Kosten hat auf Antrag der
Herr Minister der öffentlichen Arbeiten unter dem 23.
^uni 1915 II 22 Cg. 5387 die Königlichen Eisenbahndirek-
twnen ermächtigt , die Gummisendungen frachtfrei zu be¬
fördern, wenn die Sammler die Aufgabe bei der Versand¬
station unter der Tarifbezeichnung „Milde Gaben " be-Wirken.

i w? °^ .K^ sministerium ersucht ergebenst, Anfragen
selbst gefälligst in vorstehendem Sinne zu beantworten .'

Berlin  W . 66, den 9. September 1915.
Kriegsministerium.

An die Gemeindebehörden des Kreises!
Abschrift zur Kenntnisnahme und Beachtung.
St . Goarshausen , den 23. September 1915.

Der Königliche Landrat.
Berg,  Geheimer Regierungsrat.

Betr .: Verbot des Vertriebs von Generalstabskarten d"s
feindlichen Auslandes.

„3 $ v^ biete die Vervielfältigung und Vertrieb von Ge¬
neralstabskarten des feindlichen Auslandes

r a n k fur t a. M ., den 18. September 1915.
18. Armeekorps. Stellvertretendes Generalkommando.

Der Kommandierende General:
Freiherr von  G a l l,  General der Jnfantevie.

Zer HMW ÄgesLeritzt.
WTB. (Amtlich.) Große » Hauotauartter

30. September, vormittags : ¥ P * * * * 1 tX >
Westlicher Kriegsschauplatt,

in totlZSffg" »u ' chd-"chs-°- I° ch°
der Straße Menin -Ypern wurde eine von zwei

mgKschen Kompagnien besetzte Stellung in die Luft ge.

SüdMN * ° °* ittAUnfcr  Gegenangriff langsam vor.
oon  gelang es den Franzosen an

«ird dort nnN, Linien einzudringen . ' Es
' ° b.

3,Ctm§ U" b Ersonnen waren die Kämpfe er-

!ete  Reserven , die nn Gegenangriff dem Feinde 80N «r-
sangene abnahmen und den Rest vern2t . « Ge-

schweren feindlichen Verlusten abgesMaq^ ^ TS
dr « h ein starker feindlicher Angriff an  ^
l»ch Massiges zusammen. Nördlich MaMaes aina -?»^ ? 'SS4” »«,,°h-

OestkicherKriegsschaupla ».
^ WtSi ?hS Pe  des Gcneralfeldmarschalls von Hindcnburg

Dunaburg ,st der Feind in die Seenengen
»stllch von Wesselowo zurückgedrängt.
Gmend ^ ."lleriekämpfe zwischen Dryswfatg -See und der

fXiSL waren für unsere Divisionen erfolgreich.
Sturm 2 ^ " Smorgon ist eine feindliche Stelluna im
1er ncbol Ä r°‘f)en- «"'rden 1000 Gefangene (darun-
schinens-mÄ ? ^ ? gemacht und sechs Geschütze, vier Ma-

gjl 'vr. , PrlJCÜlCi»
Heeresnrm^ °k Smorgon dauert der Kampf an.

' ' vpe des Generalfeldmarschalls Prinzen Leopsl»
Feindlich re von Bayern

wurden WuHg oJjSfe « “5eIc  Abschnitte der Fr,nt

Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls von Mackensen
Dre Lage ist unverändert.

Heeresgruppe des Generals von Linsingen.
j Die Russen wurden am oberen Kormin in östlicher
> Richtung zurückgeworfen. Es wurden etwa 800 Gefangene

gemacht. Zwei russische Flugzeuge wurden abgeschossen.
Oberste H e e r e s l e i l u n A.

1 Mx sffkrrMisH'WßUjW Ldßkztzkxjch?
WTB . Wien,  30 . Sept . Amtlich wird bekannt:

Russischer Kriegsschouplatz.
\ , ri  Die Lage m Ostgalizien, an der Jkwa und PutilowkaI ist unverändert.
! Sumpfland des Korminbaches erstürmten österrei-
f chl>ch-ungarische und deutsche Truppen mehrere Stütz-
I wrobei  vier russische Offiziere und 1000 Manu in
| Gefangenschaft fielen. Zwei feindliche Flieger wurden
j herabgeschossen.

_f. u. K Streitkräfte in Litauen wiesen rusiische An- l
. griffe ab Die Kämpfe führten stellenweise zum Handae - ^

menge. Der Gegner erlitt große Verluste.
I t alt rutsch er Kriegsschauplatz.

An . der Tiroler Westfront wurde in der vergangenen *
Nacht tm Adamello -Gebiete gekämpft. Ein Anqriffsver - >
such des Feindes auf den Paß westlichCima Presena wurde f
durch unsere Artillerie abgewiesen. Auch bei der Man - )
dronhutte mußten die Italiener nach mehrstündigem Ge¬
fecht zuruckgeheu. Alls der Hochfläche von Bielgereuth grif¬
fen sie gleichfalls nachts unsere Stellungen zweimal ver-
geoens an . Ebenso scheiterten an der Kärtnerfront nächt-
* unsere befestigten Linien westlich des

» Ä -̂ ^ /abens (bei Pontasel ). Die Kämpfe bei und
nördlich Tolmem dauern fort. Bor Mrzli Vrch wich der
Fernd m seine alten Stellungen zurück. Gegen Dolje wurde
der Angriff wiederholt , wurde aber stets abgewiesen. Heute
früh begann das italienische Artillerieseuer gegen den
Raum von Dolmein , das schon gestern lebhaft war , vonneuem . '

Der Stellvertreter des Chefs des GeneralstaSi
v. 5? ö f e r , Feldmarfchalleutnant

Der türkische KriPherichk.
K o u st a n t i n o p e l , 30. Sept . (Nichtamtl . Wolff-

-i -rRa* Hauptquartier teilt mit : An der Dardanellen-
srvnt ist die Lage unverändert . Am 27. Sept . brachten lin¬
iere Kuftenbatterien ein feindliches Torpedoboot in der Ge¬
gend des Kerevisdere zum Sinken und beschossen wirksam
die Stellungen des Feindes au der Küste von Sedd -Ül-Bahr

^zn der Nacht vom 27. zum 28 . Sept . überraschten un-
fere nach verschiedenen Richtungen ausgesandten Erkundi-
gnngsabteilnngen eine feindliche Abteilung in einem Hin¬
terhalt , machten sie zum Teil nieder und nahmen den an¬
deren Te,l gefangen . Sie schlugen andere Aufklärungs¬
kolonnen, dm sie angegriffen hatten-, in die Flucht n. erbeu¬
teten eme Anzahl Gewehre und Munition.

Bei Sedd -ül -Bahr erwiderte am 28. September unsere
Artillerie heftig das Feuer verschiedener feindlicher Bat¬
terien , die einen Augenblick unsere Stellungen beschossen
hatten , und brachten sie zum Schweigen. Von den anderen
Stellungen ist nichts zu melden.

12 Milliarden 101 Millionen.
Berlin  30 . Sept . (Amtl . Tel .) Für die Zeich¬

nungen auf die dritte Kriegsanleihe ist nunmehr das Er-
21ß9 4 -r 1 festgestellt . Darunter

^ .,2 t69 Millionen Schuldbuchzeichnungen. In welcher
Anm . ŝ Rechnungen sich auf die verschiedenen Arten von
Anmeldungsstellen verteilen , ergibt sich aus der nachstehen¬
den Uebersicht, die zum Vergleich die Ergebnisse der zwei¬
en und ersten Kriegsanleihe heranzieht.
Es wurden gezeichnet auf die Z„ o u_j Kr. Anl
m • , in Millionen Mark
Bei der Rechsbank 569 565 479

„ Banken und Bankiers 7676 5664 2895
» Sparkasien 2592 1978 883
" ^kbensvers .-Gesellschaften 417 35« _
" den Postanstalten 167 112 —

stch% ? tZlST Set  fi " b ** c U -bn.

o . ' Mischer Durchbruch durch Holland?
Z « r i ch, 30. Sept . (Tel . Ktr . Bln .) In der „Züricher

Posi ^ jchreibt ein aus England zurückgekehrter Mitarbei¬
ter : ^ ch war vor einigen Tagen unfreiwilliger Zeuge eineZ
Gespräches zweier englischer Offiziere , aus dem hervor-
ging , daß siê einem in Ausbildung begriffenen Expeditions¬
korps angehören , das in Holland landen soll, um von dort
aus einen Einbruch in Belgien zu unternehmen . Wenn
auch aus einem solchen Gespräch keine authentischen Schlüffe
gezogen werden können, so scheint es doch von Interesse,
daß überhaupt in militärischen englischen Kreisen von

einem solchen Unternehmen gesprochen werden kann.

Unterjtaatssekrrtär Zinimermann über Belgien.
R 0 t t e r d a m , 30 . Sept . (T .-U.-Tel .) Ein Mitar-

beiler des „Nienwe Rotterdamfche Courant " in Berlin
hatte eine Unterredung mit dem llnterstaatssekretär Zim¬
mermann , worin dieser an die falsche Auslegung feiner
Unterredung mit dem Holländer Troelstra erinnerte . Un¬
ter ,taatssekretär Zimmermann erklärte wiederum , daß
Deutschland nicht daran denke, Hollands Neutralität oder
Politik oder wirtschaftliche Freiheit zu verletzen. Der Ber-
treter des genannten Blattes berührte die belgische Frage:
er bemerkte, daß das Schicksal Belgiens Holland sehr zu
Herzen gehe. Unterstaatssekretär Zimmermann erwiderte,
es je: im Augenblick nicht möglich, zu sagen, wie nach dem
Kriege das Verhältnis Deutschlands zu Belgien sich gestal-
tcn werüe. Das sei eine sehr schwierige Angelegenheit;
eine Lrstung müsse aber gefunden werden . Aber eines stehe
,e,t : Deutschland muß die Sicherheit haben , daß Belgien
nicht ein Vorposten Englands werde ; dies werde Deutsch-
lanc verhüten .̂ „Sie sind überzeugt , daß die Bestimmung
^ . r̂ das Schicksal Belgiens von Deutschland abhänqen
wird , fragte d̂er Vertreter des „Nieuwe Rotterd . Cou-
rant „Gewiß ", antwortete der Unterstaatssekretär , „da-
von sind wir rn Deutschland fest überzeugt . Wir werden

' îne Bedingungen anserlegen lassen. Wir werden
dafür sorgen, daß das , was sich jetzt ereignet , sich nicht wie¬
derholt . Wir haben unsere Friedensliebe sehr lange be¬
kundet, wir sind ein friedliches Volk, es ging uns gut . ' Was
konnten wir bei einem Kriege gewinnen ? Aber jetzt wollen,
wir einen frieden durchsetzen, der uns gegen die Wieder¬
ho ung eines derartigen Krieges schützt. Wir werden durch-
halten , bis dieses Ziel erreicht ist. Was ans Polen werden
wird , sei, so sagte der llnterstaatssekretär , „noch ebenso
wenig sicher wie das Schicksal Belgiens ."

Ein Versehen deutscher Flieger.
Bern,  29 . Sept . Amtlich wird bekanntqeae-

beu : Nach Mitteilungen der Kaiserlich deutschen Gesandt¬
schaft ist ausgrund der durchgesührten militärischen Unter¬
suchung sistgeftellt worden , daß am 21. Sept . zwei deutsche

.E ĝklid nicht vertraute Flieger bei günstigem Wet¬
ter sich über Schweizer Gebiet verirrt haben , und daß einer

eine Bombe fallen ließ. Sowohl gegen die
Schuldigen , als auch gegen eine Wiederholung ähnlicher
Vorkommnisse sind strengste Maßnahmen getroffen.

Fleißige Arheit deuffcher U-Boote im Mittelmeer.
. . Konstantinopel,  30 . Sept . (T .-U.-Tel .) Wie
hierher berichtet wird , ist ein sianzösischer Passagierdampfer
au . Sydney ber Kap Malta torpediert worden . Ein auS
Mudros in Athen angelangter Herr versichert, daß täglich
englische und französische Schiffe im Mittelmeer versenkt
wurden . Die Zahl der Opfer der deutschen Unterseeboote

obachtet'" ' ^ toerbc  darüber strengstes Stillschweigen be-

Unglücksfaü oder U-Boot?
L u g a n 0 30 . Sept . (Tel . Ktr . Bln .) Durch die Ex¬

plosion des „Benedetto Brin " wurden auch in der Nahe
des Kriegsschiffes liegende drei kleinere Kriegsschiffe schwer
beschädigt Auch m Fachkreisen gilt es fiir nicht ausgeschlos¬
sen, daß die Katastrophe durch ein österreichisches Untersee¬
boot verursacht worden ist, das durch die Fjorde , die den
Hafen mit dem Meer verbinden , in den Hafen eindranq und
dürte ^ ^ verfügende Panzerschiff torpe-

0 . ^ "ch 'vbst̂ ii Berichten erfolgte die Explosion auf dem
Linienschiss „Benedetto Brin " bereits am Montag Mor¬
gen. Der ganze Montag verging mit den Retttingsarbeiten
und dkm Snrnmeln der entsetzlich verstümmelten Toten.
Das Schiff diente auch als Kanonierschule . Kommandant
war Kapitan Faraforni.

Weitere Kriegsnachrichten siehe zweites Blatt.
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Oberlahnstein , Niederlahnstein , Coblenz.

Oberlahnpein ab
Niederlahnstein an
Niederlahnstein ab
Coblenz an_

3-4 3-4 I 3-4
3,34 5 29 I6,26
3,38 533 :6,30
— | 5,37 16,32
— ;6,46 6,40

3-4

7,24
7,32

3- 1 D9-4 D1 -3T .9-4 ! 2-4
7,27 8,14 — ! — | 10,0T

— i - i 10,11
8,37 9,30 : 10,13

7,31 j8,18
7,39 !8,22
7,47 I8 30

El - 3
10,33
10,37
10,43

8,45 9,38 i 10,21 10,51

2-4 | 2-4
11,12 12,03
11,16 12,07
11,18 ; -
11,28 —

3-4
12,55
12,59
1,00
1,08

2-4

1,43
1,51

2-4
1,45
1,49
1,60
1,58

2-4 i 2-4 1 3-4 \ 2-4
2,08 - ! 2 3313,44
2,12 i — I 2,37 i 3,48

— 2,33 I 2,511 3,59
— 2,4 1 2,59 :4,07

2-4 \ 2-4
5,50
6,54
5,68
6,06

5,25
5,33

T 3-4
6,41
6.45
6.46
6,54

El -3
7,31
7,35

T 3-4 2-4
7,44 8,09

8,13
■f 8,24

7,48
7,521
8,00 28,32

2 -4 )El -3 2-4
10,39- !10,02

— !10,06 10,43
8,52 10,U —
9,00 10,22  —

T 3 - 4 I 2- 4

11,07 -
11.11 —
11.12 12,11
11,20112,19

Coblenz , Niederlahnstein , Oberlahnstein.

Loblenz ab
Niederlahnstein an
Nlrdsrlahnstem ab
Oberlahnstein an

2-4i2 -4 EL-3 ! 2-4 i 2-4 2-4
— \ 5,32 | — i 7,09 : — 18,23
- 5,40 - 7,17 - ; 8,31

2,52 5,62 7,23 — J 7,42 9,05
2,66 / 5,66 7,27 - ( 7,46 i 9,09

T 3-4
9,52

1000
1010
10 14

04 -3 j 2-4 | 2-4
11,05 ; 11,40 12,20
11,13 ! 11,48 12,28

•r 11,18 i 12,05 ! 12,39
10i43 « 11,22 ?12,09 12,43

2-4
10,25
10,8*
10,39

T 3-4 | 2-4
1,22 1,50
1.30 I 1,58
1.31 I2,07
1,35 I2,11

T3-4
2,13
221

T 3- 4
3,05
3.13
3,15
3,19

2-4

3,57
4,01

T 3-4 2-4
4,08 4,52
4,18 5,00

2-4 j T 3-412—4 T 3-4 2-4
5,42 • 6,28 I6,47 | 7,18 j8,10
5,50 6,38 | 6,55
5,58 Bonn- j 6,58
6,02 S-I-rta| 7,02

7,26 I8,18
7,30 ; —
7 34 : —

Dl -3 2-4 )T 3-4 D 1-3;T 3-4 jT 3-4
8,41j 9,26 9,58 ;10,32 11,40
8,49 ' 9,34 10,06:10,40 ( 11,54

8.24
8,28

8,53 9.36 ; — 110,41i 12,02
8,57 9,40 | — jlO,45 | 12,06

«lettrtfche Sttaheusah«
Riederlahustein - Loblenz.

Nrederlahnstemab:
morgens bis 10"> alle 2v

Minuten, dann alle 10 Min.
bis 8*o abends, ferner 0°o,
9* IO«» Uhr abtnbl.

Oberlahnstein, Niederlahnstein, EmS, Limburg, Wetzlar, Gießen.

Oberlahnstein ab

Niederlahnstein^
FriedrichSsegen
Nievern
Lmdendach
Ems
'Nassau
Diez
Limburg
Weilburg
Wetzlar
Gießen an

2-4 2- 4:01 - 3! 8-4
5,29 8.14:10.33 ;12.03
5.83 8,18 :10,37 :12,07
5,57 8,35 :11,15 12,33
6,06 8,44 ! —
6,13 8,51 ! —
6.18 8,56 ! —
6.25 ; 9,03 :11,31
6,39 ; 9 .17!
7,18; 9,55 : —
7,3210,05 :12,11
8,32 11,00112,42
9,16 11,42 : 1,05 3,40
9,34 12,00 : l,1 »j 3,56

12,42
12,49
12,54

1,00
1,13
1,52
2,03
2,59

T 3-4 T 3-4
2,08
2,12
2,28
2,39
2,47
2,52
2.57
3,14
3.57
4,04
an

4,19

4,36
4,47
5,14
5,23
5,58

2-4T3 -4 T 3-4
5,60 ;6,50
5,54 !5,54
5,58 6,39
6,07 6,50
6,14 6,58
6.19 7,03
6,26 7,08
6,40 7,24
7,18 8,08
7,29 8,16
8,25 ; * ~

6,309,18
6,46 9,36 ZK

7,38

*7,30
7,49
7,57
8,02
8.07
8,23
9.07
9.14
an

3-4 |D 1-3 T 3-4
8,09 10,02 12,10
8,13110,06 —
8,53110,08 *12,02
9,02 —
9,09
9,14
9,21
9,35

10,12
10,18

an

10,25

12,19
12,26
12,31
12,35

ff|
11,02 « <&■
11,33 . .2  5?«

SW
12,11;käI
11,57 ; „ 2

* über Oberlahnstein.

Gießen, Wetzlar, Limburg, Ems, Niederlahnstein, Oberlahnstein

2-4 2-4 E 1-3 2-4 2-4 E 1-3 T 3-4 2-4 2-4 D 1-3 2-4 2-4 T3 -4j 2-4 2-4 Dl -3

N.-Lahnstein ab 2,52 5.52 7,23 7,42 9,05 10,05 10,10 10,39 11,18 11,521 12,05 12,39  j 1,31 1 2,07 3,57 5,33
O.-Lahnstein ab 2,66 5.68 7,28 7,47 9,10 13 10,15 10,44 11,24 JO 12,10 12,44 1,37 2,13 4,02 —

Braubach 3.02 6,06 — 7,54 9,17 «L 10,22 10,50 11,31 C 12,16 12,51 1,43 2,20 4,09 —

Osterspai 3,11 6,15 — 8,02 9.26 A § 10,31 an. 11,40 s an 1,00 an 2,29 4,18 —

Camp 3,19 6,24 — 8,10 9,35 1 10,40 11,49 » 1,09 2,38 4,27 —

Kestert 3,27 6,32 — 8,18 9,42 1 10,48 11,57 JO0 U7 2,46 4,36 —

St .Goarshausen 3,37 6,41 7,55 8,27 9,51 10,34 10,57 12,07 t©
1 1,27 2,57 4,46 —

Caub 3,50 6,56 — 8,40 10,04 — 12,34 I
0 1,41 3,11 5,00 —

Lorchhausen 3,66 7,02 — 8,46 10,09 VS — 12,40 03
c 1,47 3,17 5,07 —

Lorch 4,01 7,08 — 8,52 10,15 S-*a — 12,46 1,53 3,23 5,13 —

Aßmannshauseu 4.U 7,18 — 9.03 10,26 N — 12,56 N 204 3,33 5,24 —

Rüdesheim 4,18 7,26 8,24 9,13 10,34 11,05 — 1,03 12,40 2,12 3,41 5,35 6,27
Eltville 4,47 7,57 8,43 9,44 11.05 11,24 _ I 1,34 — 2,45 4,15 6,09 6.47
Wiesbaden an 5,1 l 8,23 9,03 10,10 11,32 1145 — 2,00 1,18 3,10 4,42 6,40 7,04
Castel ab 5,37 8,50 9,19 10,38 12,22 12,01 — — 1,35 3,30 — 7,31 7,20
Frankfurt an 6,34 9,46 9,55 11,34 1.21 12,38 — 1 — 2,10 4,25 — 8,30 7,66

Gießen ab
Wetzlar ab
Weilburg
Limburg
Diez
Naffau
8ms
Lindenbach
Äiievern
FriedrichSsegen

Niederlahnstein^
Oberlahnstein an

T 3-4! 2-4 | Dl -3 T 3-4! 2-4 2-4 | T3-4 2-4 Dl -3 2-4
4,52 i 6,29 8 15) 10.06 l2,2o! — 5,08 6,04 8,24

_ 5,11 6,42 8,32 10,32 12,41 — 5,27 6,17 8,44
5,52 7,06 9,01 11,16 1,24 — 6,09 6,44 9,28

5,43 6,51 7.39 9,38 12.19 2,24 4,11 7,09 7,17 10,31
5,61 6,59 — 945 12,23 2,34 4,20 7,28 7,24 10,40
6,36 7,37 — 10,11 1,01 3,13 6,07 8,05 7.50 11,18
6,52 7,51 8,18 10,23 1,15 3,28 5,23 8.20 8.03 11,33
6,57 7,56 — -- 1,20 3 33 5,28 8,25 — 11,38
7,02 801 — — 1,25 3,38 ; 6,33 8,30 - - - 11,43
7,10 8,08 — — 1,32 3,45 !5,40 8.37 — 11,50
7,20 8,16 8,34 10,38 1,40 3,53 !5,50 8,46 8,18 11,58
7,24 9,05 11,18 2,07 3,57 j6,58 8,53 8,24 12,02
7,28 — 9,09 11,22 2,11 4,01 !6,02 8,57 j8,28 12,06

über Oberlahnstein.

Niederlahnsteiu, Oberlahnstein, Braubach, Wiesbaden, Frankfurt.
2-4
5,58
6.03
6,10
6,19
6.28
6,36
646
7,00
7.06
7,12!
7,28!
7,31!
8.03 j
8,29!

2-4
6,58

Dl - 3
8,24

2-4 IT  3-4

7,03 8,29
7,10 | , g
7,19
7,28
7.36
7,45
an.

8,56

9,26
9,45

10,05
10,12
10,57

8,53
8,53
9,05
9,14
9,23
9,81
9,41
9,55

10,01
10,07
10,18
10,27
10,68
11,24
11,44
12,39

10,41
10,46
10,52

au

Frankfurt , Wiesbaden, Braubach, Oberlahnstein, Niederlahnstein.

Frankfurt ab
Castel ab
Wiesbaden ab
Eltville
Rüdesheim
Aßmannshausen
Lorch
Lorchhausen
Caub
St .Goarshausen
Kestert
Camp
Osterspai
Braubach
O.-Lahnstein ab
N.-Lahnstein an

z. 4 2-4 ; 2-4
11,26 ; - —
12,30 —
1,02 —
1,29 ! -
2,03 !4,03 ; —
2,10 4,10 —
2,20 4,20 —
2,26 4,26 —
2,32,4,32 —
2,48 4,46 ; —

2-4 T3-4 2-4 IE1-3i 2-4
- ! — I 622 ! 8.00 -
— ! — ; 7,21 ; 8.35 —

7,44 8,56 —
8,11! 9,16 —
8,43 9.36
8,50
9,00

4,59 ! —
5.25! -
5.59 ! —
6,06 ! —
6,16 ! -
6 22i — 906!

SCJ
Sw<3
S)6,29 !7.21! 9,12?

6.43 ?7,34 ? 9,26 10,06 —

& » ; —B L Ics *0  i _
2,59 456 — i 6,53 !7 43 9,35
3,07 5,04 — ! 7 01 7,51 9,43
3,16 5,14 — | 7,10 7,59 9,52
3,26 )5 22 ’ 6,19 ! 7,19 8,07 ;10,00
3.34 5 29 6,26 ! 7,271 8,1410,07 )10,33111,12:12,03
3,38 5,33 ) 6,30 ; 7 3li 8,18 10,1110,37U 1,16)12,07 12,17

2-4 D 1-3
8,21 10,02
9,17 10,32
9,38 10,50

10,04 11,05
— 10,3611,24

10,43;
10,54;
11.00 ; , 8
11,07 ; l  |
11,21
11,30 § |
11,38
11,47

ill,05 11,56

3-4 2-4

12,10
12,20
12 28
12,37
12,46
12,55 1,45 2,03
12,591,49 2,12

T3-42-4

11,43
12,09
12,42 £ 15

°2»2

ts —•>0-a <M

2-4
11,51

D 1-3D1 -3
12,30

12,49
12,59

1,05
1.11
1,25
1,34
1,42
1,51

1,38 2,00

Z'da
<3" Ä

S?

2,27

12,47 1,00
1,27 1,17
1,53 1,32
2,24 ) 1,51
2,31

2,59
3,29
3,49 3.10

3,38
4.19z 4,36

2-4 T 3-4 ;Dl -3 2-4 E 1-3

2,40 ; B |g
246 |

i <3

2,33 : 3,44

2,51
3,04
3,13
3,21
3 29r ®f
3,37

ÖS1
I S' a —.8 -3 >3

4,33
4,43
4.49
4,55
5,09
5,17
5,25

Ä- 15,34
— 5.43
— ,5,50

I «ti a*

2,37 3.48 2,44 5,18 5,54

— ! 6,02 4,12
— 115,37)5,07
— | 6,6615 31
— i 6,15 )5,57

6,34 6,41
- 6 48

6,34
6,41
6,45

7,04

7,31

7,30
8,07
8,26
8,46
9,05

6,68
7,04
7,11
7,26 9,35
7,36
7,44
7,53
8,02
8,09 10.02 :10.89

2-4 ji 3-4
6,37
7,36
8,00
8,26
9,16
9.23
9,33
9,38
9,44
9,58

10,06
10,14
10.23

— 10,32 11,00
11,07

7,35 8,13110,06 !10,43 !11,11

Oberlahnstein , Niederlahnstein , Engers (Montabaur ), Neuwied , Köln.

Oberlahnstein ab
Niederlahnstein
Horchheim
Ehrenbreitstein
Vallendar
Bendorf
Engers
Neuwied(r. U.) ab
Linz
Honnef (Rhein)
Königswinter
Obercassel
Brutl
Troisdorf

2-4 2-4 !2-4 ; 2-4 2- 1 E 1-3 2 4 0 1-3 ; 2-4
3,34 5,29 6,26 7,27 8,14 10 33 10,33 12,03 12,03n oo tr ooe oa! n at < o 1Ö; 1n Q7 1fl Q7!19 CYI 1 9 073.38 5,33 6.30 ! 7,31 8,1810,37
3,63 5,43 )6,331 7,50 8,4010,41
- :5,47 6,37 ) 7.54 ! 8.44 ) —

4,05 5,56 .6,46 ; 8,03 8,5210,50
4,14 6,01 6,55 8,11 9,00 —

10,37 12,07 12,07
10,49 12,21 12,37
10,54 ! — 12,41
11,03 )12,3012,51 :2,33

2-4 Dl -3 2-4
2,08 2,33
2,12 2,37
2,20 ! 2,46
2,24

11,11
11,17
11,24

4.20 6,1017,01; 8,17 9,06 ; —
4,30 6,28 )7,07 ! 8,24 9,12!
4,41 6,39 7,16 ) 8,35 9,20 11,00 11,35
5.20 7,18 « I 9,14 °n- I — (12,14 j
5,40 7,38 | I 9,33 jll,38 12,33
5,5117,50: fi ! 9,45 ; jll,46 .12,44
0,0218,01
0,118,08
6,328,26
7,09,8,58

| j 9,56
;10,03
i10,24

11,56
12,09

Rail (Kbln-D .nld) \ 7,09 \8,58 \ il0,54 \ . — 1,56 j -

TSTSE & tlZ ' asm*
Troisdorf
Beuel
Oberes siel
Kön'gSwiliter
Honnef (Rhein)
Linz
Neuwied(r. U.) «ch
Eng-r- B)
Bendorf
Vallendar
Ehrenbreitstem
Horchheim
Niederlahnstein
Oberlahnstein an

B
»5o

12,46
1,09

12,55 —
1,021 1,32
1,23 ) 1,46
1.55 ) —- .v »\

12,69
1.05
1,18
1,27
2.06
2,25
2,37
2,48
2,56
3,15
3,45

09 gt,s.
* CO
l. o

4,38
5,01
5,07
5,13
5,23
5,31
5,34
5,52
5,56

G.

6,39
6,45
651
7,00
7,08
7.11
7,23
7,27

8,43

8,54

9,11
9,35

6,5
5.53 — l 6,25
6,051 — 6.44

6,51
7,02

6.20 — | 7,13
_ : 7 32

6.54 7,00 ) 8'11
7,08 ) 8,19
7,14 ) 8.25
7,20 ! 8.31

7,11 7,29 ) 8,40
7.36! 8,47

7,19 7,39i 8,50 10,01
7,23 7.42) 9,05110,10
7,27 7,46 : 9.09 !10, >4

8,31 8,03
8,19
8,26
8,37
8,48
9,15
9,54

10,03
10,09
10,15

9,53 10,25
10,33
10,36
10,39
10,43

2,41
2.47
2,54
3. 15
3,67
4. 16
4,28
4,39
4.48
5,06
5,44

7,19;

3.44
3,48
4,06
4,10
4,19
4,27
4,33
4,46

3,08 5,08
— | 6,02
— 16,21

3,45 ;6,33
6.44
6,50
7,08
7,40

Dl -3 2-4 2-4 D 1-3
7,31
7,35
7,39

— 5,50 6,41
— I5,54 ) 6,45

5,17 6,05 ! 7,05
6,09 7,09

: ~ 7,19 7,48
7,28 ; —
7,34 —
7,43 8,01
7,52 8,09

. « 6.19
' f-  i 6,27

3,46 12
! 9,54 11,15

11,31
11,38
11,49

— 110,13
— !10,20

10,55) 10,31
— ) 10,42in .oi
! i H .48
KZ ! " '56

13,12
13,31

1,13
1,22

1,09
1,28
1,35
1,46
1.57
2.17
2.57
3,07

ä ! 12,02 1,28 3,13
SS 112,08 ! 1,34 ) 3 19
L i 12,17

I 12,25
11,48 !12,28
12,05 ) 12,39
12,09) 12,43

1,42
149
1,52
2,07
2,11

3,29
3,37
3,40
3,57
4,01

3.-» ! 6,33
I i !6,40
&§ \ 6,50

i 7,28
!7,47

6,11 !7,59
8,10
8,18

6,30 8,37
6,50 (9,05U.'SU! 1tj vy. it/1 y sowmm

8,45

8,55
Ä.08

2- 4 El -3; 2-4
8,09 10,02 10,39
8,13 10,06 10,43
8,52 10,10 10,50
8.57 — 10,55
9,07 )10,19) 11,05
9,16 ) — 111,13
9,22 ! — 111,19
9,30 10,32 11,25
9.57 ilO,40 11,33

10,38 11,04 °n-
10,58 11,17 —
11,12 )11,25

9,00 1
5,10 ;

11,23
11,40
11,58
12,33
,12. 37

4,0« 2 55 6,46 ; 5,40
4,18 3,15
- i 3,22

3,34
4,33

5,04

5.22

5,30

3.46
4,05
5,09
5,17
5,23
5 30
5,40
5.47
5,50
5,58
6,02

6,57 j 5,55
6,02

7,08
7,16
7 28
7,51
7,59

8,12

8,20
8,24
8.28

6,14
6.25
6,45
7.26
7,35
7,42
7,48
7,57
8,04
8,07
8,24
8,28

Coblenz, Boppard, St . Goar , Bingerbrück, Mainz.

Coblenz ab
Capellen
RhenS
L-pay
Boppard
St . Goar
Bingerbrück an
Mainz an

2-4 !2-4 2-4 8 1-3
2,55 )4,50 6,45 8,33
3,03 )4,59 6,53 —
3,09 5,06 0,59 —
3 15)5,13 7.05 —

2-4 I 2-4 iD 1-3 D 1-3 2-4 :El -3 ;2-4 j 2-4 D1-3
9,1710,26ill,03 11,12
9.25 )10,35 : - ! —
9,31 10,41 — i —
9,38110,47! — ! —

1,16: 2,53 !3,00 !4,55
1,24; — 3.08 :5,03
1,30! — j3,14 5.09
1,36 — 13,20

3,25 !5,23 7,14 8,52 9,51 10,58 :11 26 11,33 1,46; 3,13 )3,31
3,48 !5,47
4,26 | 6,30
5,4617 42

10,15
lO,55

— 10,20 12,13

— : 9,08
— ! 9,42

5,16
5,39

,123 ; — ! — 2,08 3,30 3,56 6 08
12,03 12,08 12,12 2,47 4 04 4 .30 6,44
1,40 12,38 12,45 4,03 4,38 )6,12 7,51

5,14

5.34

0,14

2-4
6,15
623
6,29
6,35
6,45
7,10
7,51

6,50 9,11

2-4
7,33
7,41
7,48
7,54
8,04
8,28
9,08

10,10

Dl -3
9.50

10,46
11,16

2-4
10,00
10,08
10,14
10,20
10,31
10,55
11,35

Mainz , Bingerbrück, St . Goar , Boppard , Loblenz.

— 9.02
— ! 9,20
— ! 9,27

9,38
9.49

10,11
9,29 10,54
9,41 11,05

11,11

11,36
11,51

8,32111,56
12,23

9,47
9,53

10,03
10,11

11,28
11,36

10,15 11,40
10,41 12,02
10,45 !12.06

12.39
12,46
12,57
1,08
1,27
2,09
2.18
2,24

11,18 ! 2,30
2.39

Mainz ab
Bingerbrück ab
St . Goar
Boppard

2- 1

5,06
5.46
6,106.S1 7.311

2- 4 1-3
— 6,07
— 6,45

7,21

2-4
6,30
7,34
8,16110,49

7,37 I 8,39 111,15J 0,40 l 1 1.25
7,21

2-4 |D 1-3 2-4 | 2-4
8,37

10,03
9,2010,48 )11,51
9,65112,06 112,58
— (12,47 | 1,42

10,371 1,101 2,06
— I i,20j a,ml3,dil

Coblenz, Bonn , Köln.

3-4

2,26
3,07
3,81

D1-3:2-4 El -3 2-4 Dl -3
1,35)3,1 f
2,07 !4,19
— I5,02
- 15,27
— L§,§z

4,30
5,03

6,45

5,10
6,23
7,03
7,28

2-4 ;2-4
7,40112,02
8,49 12,57
9.30 1,88
9,551 2,01

"/ } o,° ö ! 2,10' 3 n iw/ . » r

6,58
7,36

8,17

Loblenz ab
Andernach
ft 'Klagen
Bonn
Eöln an

--4 ;2-4 :2-4 !E i-3 2-4 iD 1-3: 2-4 12-4 )2-4 g 1-3
2,37 4,53 5,50 8,03 ; 9,15 )11,01112,06;1,45:2,49 ;3,07
3,05 ' - - - - ‘
3,44
4,17
5,09

5,24)6,26 ; 8,27 ; 9,48 )11,22;12,39 2,19 )3,32
2,54 )4,081 3,45 5,50
3,29 4,49 4,06 6,44

2-4 El -3 2-4 « 2-4
4,42 6,07 6,26 " 7,16 7,21
5,16 "

6.56 7̂ 35 » 8,246,01 )7,00 ! 8,48 10,24 11,44: 1,17
6,46 7,44 ; 9,16 )11,04)12,13) 1,59
7,46)8,38 ; 9.50)11,57)12,48! 2,55 < 11)5,4-1j4 40)7,39 8,07 )9,15 Z 10,03

7,32,8,14 § 9,07

2-4 D1 -3 « 2-4
8,431 9,07

6,30 6,50 :1 > 7,48 7,hb'  9 *00 » 93 » 11 0̂4

2-4
10,31

an 9,31
9,58

10,89

* 10,1311,39
§10,52 )12,25
«s 11,41) 1,20

Köln, Bonn , Coblenz.

2,47
2.52
2 56

»toln ab
Bonn
Remagen
Andernach
Loblenran

2-4
12,28

1,18
1,49
2,24

2-4 : 2-4 P -3
— 5,486,17
- 6,47 )6,57

6,57 7,26 7,33
7,31 8,16 8,03

Oberlahnstein , Niederlahnstein, Coblenz, Cochem, Bullay , Trier
2,50 )8,04 8,48 8,27 ;10,18)10,50(11,00

2-4 Dl -3
7,30 9,20
8,32 956
9,11 Dortmund—
9,47 ; Frankfurt

Dl -3 ! 2-4 | 2-4 E 1-3
9,28 10,12 11,32 12,41

11,12 12,33
11,51 ) 1,21

10,06

12,36
1,08

2,00
2,32

2-4 « 2-4 ;2-4 Dl-3 2-4 3-4
1,30 2,39 )3,12)3,3015,20

1,30)2,30 ä,3,42 !4,00 4,07 )6,23
1,58 )3,10 !« 4,35 4,6014,29!7,11
2,24
2,45

3,54 § 5,10 5,26 4,60 7,46 8,47 )9,00 9,24

2-4 Dl-3
6,39)8,02
7,42!8,40
8,24 )9,03

2-4
8,41
9,44

10,26
11,02
11,34

2-4 Dl -3 2-4 2-4 Dl -3 2-4 2-4 Dl -3 2-4 Oberlahnstein ab 6,29 10,33 2,08 0,41 8,09
O.-Lahnst. ab 6,26 8,14 10,07 12,55 2,08 3,44 6 41 8,09 10,02 Niederlahnstein ab 5,37 10,43 2,33 6,46 8,24
N.-Lahnst.ab 6,32 8,37 10,13 1,00 2,33 3,59 6,46 8,24 10,14 Coblenz ab 6,15 11,05 2,55 7,30 8,57
Coblenz ab 7,25 9,00 11,16 1,20 2,60 4,40 7,15 8,45 10,30 Cobl.-Lützel 6,20 11,08 3,02 7,35 9,02
Winningen 7,40 — 11,30 1,37 — 4,56 7,3 > — 10,47 Metternich 6,31 11,18 3,12 7,46 9,12
Cobern 7,49 — 11,39 1,47 — 5,05 7,39 — 10,57 Rübenach 6,38 11,26 3,20 7,53 9,19
Cochem 8.55 9,43 12,41 2,49 3,34 6,07 8,42 9,26 12,02 Basienheim 6,47 11,35 3,28 8,01 9,27
Bullay 9,15 9,58 1,01 an j 3,60 6,28 9,02 9,40 an Ochtendung 7,02 11,47 3,41 8,12 9,41
Trier an 10,45 10,53 2,27 4,45 8,00 10,25 10,35 Polch 7,23 12,06 4,04 an 10 01
Metz an — !12,43! 6,20 > 6,61 11,20 — 12,39 Manen Ost an 7,40 12,21 4,20 10.16

Trier , Bullay , Cochem, Coblenz, Niederlahnstein, Oberlahnstein.
2-4 2-4 2-4 Dl -3 2-4 Dl -3 2-4 2-4 Di -3 Polch 6,09 8,08 1,26 8,14

Metz ab — — — 7,00 7,49 12,02 — — 5,50 Ochtendung — 6,35 i 8,28 1,46 8,41
Trier ab — — 8,13 8,55 11,30 1,48 2,05 6,00 8,00 Bassenheim 5,50 6,49 j 8,40 1,57 8,53
Bullay — — 10,00 9,51 12,58 2,51 3,35 7,35 — Rübenach 5,59 6,57 j 8,48 2,05 9,02
Cochem 4 35 6,00 10,85 10,05 1,19 3,05 5,23 810 9,04 Metternich 6,08 7,04 i 8,56 2,12 9,12
Cobern 5,37 7,07 11,26 — 2,17 — 6,26 9,12 — Cobl-Lützel 6, >9 7,16 9,06 2,22 9,22
Winning.» 5,46 7,17 11,36 — 2.27 — 6,35 9,21 — Coblenz ab 7,09 8,23 ( 9,52 3,05 9,26
Coblenz ad 7,09 8,23 12,20 11,05 3,05 4,52 7,18 10,32 9,58 Niederlahnstein ab 7,23 9,05 ( 10,10 3,15 9,36
N.-Lahnst.«n 7,17 8,31 19,28 11,13 3,13 5,00 7,26 10,40 10,06 Oberlahnstein an 7,27 9,09 1 10,14 3.19 9,40
O.-Lahnst.an 7,46 9,09 12,43 11,22 3.19 — 7,34 10,45 — Sämtliche Züge führen Wagen 2. bis 4. Klaffe

Oberlahnstein, Niederlahnstein, Coblenz,  Mayen.

Mayen, Coblenz. Niederlaiinstein. Oberlahnstein.

Engers, Siershahn , Limburg. Limburg, Siershahn , CngerS.
2-4 2-4 2-4 2-4 2-4 2-4 2-4

—
2-4 2-4 2-4 2-4 2-4 2-4 3-4

4 55 6,34 9,50 12,31 3,12 5,54 8,05 ab Eimers an 6,24 8,10 11,39 2,50 4,43 7,27 9,37
5,01 6,41 9,57 12,38 3,19 5,59 8,11 f Sayn ' 6,16 8,04 11,33 2.44 4,37 7,20 9,31
5,17 7,01 10,14 12,54 3,35 6,16 8,28 Grenzau 6,01 7,48 11,17 2,28 4,21 7,04 9,15
5,27 7,11 10,26 1,05 3,46 6,27 8,38 Ransbach 6,51 7,38 11,06 2,18 4,10 6,52 9,02
5,35 7,19 10,34 1,13 3,64 6,35 8,46 an ao 5,43 7,30 10,57 2,09 4,02 6,43 8,54
5,55 7,24 10,43 — 4,01 6,48 8,51 ab« lersyaynan 5,39 7,16 10,54 — 3,45 6,33 8,49
6,01 7,29 10,51 — 4,07 6,54 8,57 Wirges 5,34 7,10 10,49 — 3,39 6,28 8,44
6,00 7,33 10,56 — 4,11 6,69 9,02 Deinbach 5,29 7,06 10,42 — 3,34 6,22 8,39
6,17 7,45 11,05 — 4,20 7,18 9,13 Montabaur 5,21 6,57 10,34 — 3,25 6,14 8,31
6,27 7,55 11,14 — 4,29 7,28 9,22 Goldhausen 5,12 6,48 10,25 — 3,13 6,04 8,20
6,37 8,05 11,24 — 4,39 7,39 9,32 Steinefrenz 5,02 6,38 10,15 — 3,03 5,54 8,10
6,51 8,18 11,37 — 4,52 7,54 9,45 Niedererbach 4,48 6,22 10,02 — 2,48 5,40 7,55
7,02 8.28 11,47 — 5,02 8,04 9,55 Staffel 4,38 6,11 9,52 — 2,37 5,31 7,43
7,"9 8,35 11,54 — 5,09 8,1110,02 ' Freiendiez *1 4,31 6,04 9,45 — 2,30 5,24 7,35
7,14 8,40 11,58 5,13) 8,16 (10,07 '| an Limburg ab 4,22 5,58 9.39 — 2,24 5,19 7,29

Diez, Zollhaus, Langen-Schwalbach, Wiesbaden.

Diez ab
Hahnstätten
Zollhaus
L.-Schwaldach
Wiesbaden an

2-4 2-4 2-4 1 2-4 3-4 2-4
5 11 7,56 12,38 ; 2,42 7,26

7,43
11,31

5.30 8,15
8,21

12,57 : 3,01 11,51
5.36 1,03; 3,07 7,48 11,56
6,36
7,39

9,14
10,17

2,00 4,CO
3,08 : 5,04

8,42
9,45

an

Wiesbaden, Langen-Schwalbach, Zollhaus , Diez.
2-4 2-4 2-4 2- 4 A2-4

Wiesbaden ab 7,03 9.15 11,12 4,06 8,01
L.-Schwalbach 8.10 10,27 12,26 5.14 9,09
Zollhaus 8,59 11,15 1,18 6.03 9,57
Hahnstätten 9,05 11,21 1,23 6,08 10,03
Diez an 9,24 11,41 1,42 6,27 10,22

Boppard—Simmern
Boppard ab 6.29 8,56 i 12,42 3,63 10,00
Buchholz „ 7,00 9,28 ; 1,13 4,25 10,31
Fleckertshöhe 7,05 9.33 ! 1,19 4,31 10,36
Halsenbach„ 7,17 9,45 j 1,33 4,45 10,48
Castellaun. 8,06 10,42 i 2,22 5,40 11,40
Simmern an 8,4» 11,17 ; 2,57 617 12,15

Simmern — Boppard
Simmern ab 6,03 8,51 11,55 3,10 :7,00 j 10,04Castellaun 6,42 9,28 12,34 :3.52 i7,38 10,37
Halsenbach„ 6,37 10,20 1,32 )4,47 8,31 1 an
Fleckerlshöhe 6,49 10,32 1,43 4 59 8,43 i
Buchholz „ 6,59 10,41 1,52 )5,08 j8,52 i
Boppard an 7,27 11,09 2,20 i 5,36 j9,20 :

Sämtlich» Sägt  führen2.- 4. Klaffe.

Dampffähre
Oberlahnstein — Capellen.

Erste Fahrt morgens 6 Uhr alle V, Stunde
bis 8 Uhr, sodann alle 20 Minuten bis 9
Uhr abends ab Oberlahnstein, ab Capellen
letzte Fahrt 9,10 Uhr abends. _

Lokal-Motorbootfähre
Niederlahnstein — Capellen.

Die Fahrten finden statt von morgen« 7 Uhr
bis mittags 1 Uhr alle V* Stunde, von mittag-
1 Uhr bis abends 9 Uhr 'alle V4 Stunde,
Sonntags wird bis 10 Uhr abends gefahren.

Oberlahnstein—Braubach - Miehlen—Nastätten.

Oberlahnstein ab
Viktoria-Brunnen*
Rhenser Fähre
Braubach(Rbh.)
Braubach(Neutor)
Braubach(Slbh )
Zollgmnd
Becheln
Hinterwald
Dachsenhausen
Winterwerb*
Gemmerich
Ehr*
Marienfels
Miehlen ab
Nastätten an

9,47 _ Nastätten ab 6,59 3,30
9,50 — 1 — Miehlen 7,07 3,40
9,54 — — Marienfels 7,20 3,50

10,00 — — Ehr* 7,32 4,00— 12,05 6,15 Gemmerich 7,45 4,15— 12,08 6,18 Winterwerb* 7,56 4,25— 12,15 6,25 Dachsenhausen 8,10 4,36
. - 12,31 6,41 Hinterwald 8,22 4,43— 12,53 7,07 Becheln 8,30 4 50
— 1,02 7,15 Zollgmnd 8,48 ö,10— 1,16 7,28 Braubach(Slbh.) 9,01 5,23— 1 23 7,35 Braubach(Neutor) 9,07 5,30— 1 35 7,46 Braubach(Rbh.) an 9,10 5,33— 1,42! 7,55 „ „ ab 9,18 —
— 1,51! 8.05 Rhenser Fähre 9 24 —
— 2,011 8,16 Viktoria-Brunnen* 9,27 —
— 2,11 I 8 26 Oberlahnstein an 9,30 —

St . Goarshausen—Nastätten
St .GoarShausen ab
Reichenberg
Bogel
Niederwallmenach
Nastätten an

10,15 . 5,20 8,15
10,30 6,36 8,36
10,50 :5,57 9,07
10,56 6,04 )9,14
11,( 6 6,149 25

Nastätten ab
Niederwallmenach
Bogel
Reichenberg
St .GoarShausen an

6,25 3 35 6,40
6,40 ;3,50
6,52 4,02
7,07 )4,20
7 23)4,35

6,53
7,02
7,20
7,36

Nastätten—Katzenelnbogen—Z 'ühaus.
Nastätten
Holzhausen

ab

Katzenelnbogen ab
Zollhaus an

6,10 :11,30!
6,37 :11,64!

j ;
7,26 !12,39 )4,40
8,10 1,11 (5,15

Zollhaus ab
Katzenelnbogen ab

* Hält nur nach Bedarf

Holzhausen
Nastätten an

Sämtliche Züge führen 2r und Sr Klaffe.

1,25:« 7,07 §7,55 :3,40
2,11 )17,47 1 8 36 )4,26

ja ®
2,57 ;38,29 s 9,20l
3,15 -̂ 8,48 ° 9,40!

Köln -Düsseldorfer Nheindampfschiffahrt . Fahrplan vom 8. September 1915

Coblenz
Niederlahnstein
Oberlahnstein
Rhens
Braubach
Boppard
Camp-Bornh.
St . Goar
Oberwesel
Caub

Coblenz
Oberlahnstein
Braubach
Boppard
St . Goarshausen
Oberwesel

Fahrten zu B
10,15
10,40
10,50
11,00
11,10
11,60
11.55
18.55

1,15
1.80

erg.
1245

105
1,15

2 .05

3.06

Fahrten zu Tal.
Caub 10,50
Oberwrsel 11,00
St . Goar 11,15 »J .50
Camp-Bornh . 11,48
Boppard 1150 1,26
Braubach 12,15
Rhens 19 80
Oberlahnstein 12.30 l,8ß
Niederlahnstein 12,35 # ,00
Coblenz 12,60 » ,16

1000
10,40
11,00
10,45
12,55
1,30

Niederländische Dampfschiff-Reederei.

Jeden
Mittwoch, Freitag

und Sonntag.

Oberwrsel
St . Goarshausen
Boppard
Braubach
Oberlahnstein
Coblenz

9.20
9,43

10,20
10,55
11,00
11,36

Jeden
Mittwoch, Freitag

und Sonntag.

Die Ach . und Eteilldruckerei Nur EWel
hält sich bei allen Buch- und Steindruck-Arbeiten bestens empfohlen.
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.Holzverfteißerimg.
A« Moatag, de« 4. SdttderI9is

kommen im hiesigen Siadtwalde:
1. Distrikt Förstersrviescheu

7 Eichenstämme mjt 3>/, cbm Inhalt,

coyristewer EcrtzedlE Kreisvlatt für den Kreis St *© oarsfjmtfen

M
lür

2. itn Distrikt «Platte
lang.

anschließend hieran
44 Meter Eichennutzholz, 2 .20 Meier
55 Eichenstangen 1. Klaffe,

5 Eichenstangen 3 . Klaffe.
3 im Distrikt Rullsbach

37 Meter Eichenrundholz, 2,20 Meier lang,
55 Eichenstämme mit ca . 28 cbm Inhalt

zur öffentlichen Versteigerung.
Anfang am Oberlahnsteiner Forsthaus (FSrsterSwieS-

chrn um 10 Uhr vormittags.
DaS Eichennutzholz ist als billiges Brandholz sehr ge¬

eignet und sitzt teils sehr gut zur Abfahrt
Oberlahnstein, den 29. September 1915.

Der Maßistrat.

Wer Erbse«. Bohseu oder Äfti
gedroschen ober ungedioschen mit Beginn des 1. Oktober ISIS
in Gewahrsam hat, ist verpflichtet , die vorhandene » Mengen ge¬
trennt nach Arten und Eigentümer unter Nennung der Eigen¬
tümer bei der' Unterzeichneten Behörde bis 5 . Oktober d.
I *. anzumelden . Anzeigen über Mengen , Die sich mit Beginn
des 1. Oftober 1915 unterwegs befinden , find unverzüglich nach
dem Empfange von dem Empfänger zu erstatten. Geht der Ge¬
wahrsam an den angezeigten Mengen nach Erstattung der Anzeige
auf einen anderen über, so hat der Anzeigepflichtige binnen einer
Wochze den Verbleib der Mengen anzuzeigen.

Mengen dis zu 1 Doppelzentner von jeder Art sind nicht an¬
zuzeigen.

Formulare für diese Anzeigen sind auf dem Rrthause Zim¬
mer Nr. 5 erhältlich.

Unterlassene oder wissentlich unrichtige oder unvollständige
Anzeigen werden mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit
Geldstrafe dis zu 1500 Mark bestra't.

Oberl  ahn stein , den 24. Septbr 1915. Der Magistrat.

Die JamilieaaalekWnaze»
für die erste välfte des Monats Wirtstier werden am

Samstag , den 2. Oktober d Is .,
vormittags von  9 —12 ! ! tir

int Rathaufc Zimmer Nr . 3 ausgezahlt
Oberl adnstein,  den 29. Septbr . 1915. Der Magistrat.

Tie LandMe merken ersucht, der MUdrsschmsu Frücht
die größte Nufmerksamkeit zuzuwevden . damit dieselbe nicht stickig
wird , insbesondere ist in den nächsten Monaten von der Einsack¬
ung der Frucht noch Abstand zu nehmen.

Weiter werden die hiesigen Landwirte gebeten , bis zun» 4.
Oktober 1. I . bei dem Unterzeichn!ten zu melden , ob und wie
viel Kmtrrkoru sie haben , damit die Maßregeln über die mög¬
lichst vorteilhafte Verwertung desselben ergriffen werden können.

Oberlahnstein,  den 39 . Septbr . 1815 . Der Magistrat.

Ae rwlraiifjiicii WerfMtta
da IsnyMre SberUnstei»Mellea

erfol -en in der Zeit vorn 1. Oktober 1915 bis 31 . März
1916 von Oberlahnstein ans vormittags 7, 7,30 , 8, 8,30
usw . alle 30 Minuten bis abends 6,30 Uhr , die Rückfahr¬
ten von C pusten aus nach Oberlahnstein ersolcien vor¬
mittags 7,15 Uhr ab aste Minuten bis abends 6 .45 Uhr.

Oberlahnftein , den I . Oktober 1915
Der Magistrat . Schütz.

MaWUea4. >i. Messias, dms. OKÄer,
nachmittags von 3 - 6 Uhr

erfolflt die
brotkarteusreie Mgube von Weizen- und Roggeurnehl

an hiesige Emivohner in der städtischen Markthalle.
Die Brotkartenausweise sind vorzuzeigen.
Ob-rlahnstein , den 1. Oktober 1915

Der Magistrat.

Buttrige aus Neuverficheruuye«
bei der Nassauischen Brandversicherungsanstalt oder Erhöhung,
Aufhebung und Beränderung bestehender Versicherungen vom 1.
Januar 19' 6 ab sind bis zum 80 . Oktober d. Js . auf dem
Rathaus , Zimmer Nr 2, anzubringen.

Sberia hnstein,  27 . Septbr . 1915 Der Bürgermeister.

RO Aahöraaz der WeiaberzsbMer
wird in Uebereinstimmung mit dem Ortsgericht die dies¬
jährige Weinlese in hiesiger Gemarkung festgesetzt, wie
folgt:
Montag , den 4 . Oktober d. Js ., von der Lahn bis an die

Grenbach;
Dienstag , den 5. Oktober d. Js ., von der Grenbach bis zum

Bornhofenschen Weinberg;
Mittwoch, den 8. Oktober d. Js ., von dem Bornhofenschen

Weinberg bis zum Weihertal;
Kreitag , de » 8. Oktober d. Js ., vom Weihertal bis zur

Braubacher Grenze.
Die Lese beginnt morgens um 7 Uhr und ist zu beenden

beim Läuten der Abendglocken. .
Das Nachlesen durch Unberechtigte (das sogenannte

Strippen ) ist untersagt.
Oberlahnstein , den 29 . September 1915.

Die Polizeiverwaltunß.

ufruf!
Mit der großen Offensive im Osten sind infolge der

umfangreichen Ansammlung von Truppen die Anforderun¬
gen für Liebesgaben in hohem Maße gestiegen, denn in den
durch den Krieg völlig zerstörten und verwüsteten Gegenden,
wo unsere braven Truppen unter den schwersten Strapazen
und Entbehrungen in kurzer Zeit bewunderungswürdige Taten
vollbracht haben und ihnen noch Schweres bevorsteht, ist eine
besondere Fürsorge dringend geboten. Auch durch die viel¬
seitigen Bedürfnifle der Verwundeten und Kranken im
Etappengebiet find die Anforderungen sehr gestiegen. Da
heißt es für die Daheimgebliebenen immer wieder:

»Sammelt Liebesgaben für die tapferen Streiter,
gebt Geld zur Beschaffung notwendiger Dinge und
Vergeht auch nicht die Verwundeten und Kranken
in den Lazaretten, die für das Vaterland gelitten
haben."

Die kleinste Gabe macht große Freude, die kleinste
Geldspende ist willkommen und jeder Geber erntet herz¬
lichen Dank.

Als Gaben sind besonders erwünscht:
Konserve« and Nahrungsmittel aller Art , Zigar¬
ren, Zigaretten , Tabak. Rotwein , Kognak. Frucht-
fäfte, Schokolade, Kaffee, Tee, Zucker, Zwieback,
für die Verwundeten und Kranken Wäsche, Ta¬
schentücher usw.

Es gilt deshalb von neuem zu werben und die Liebes¬
gabentätigkeit wieder anzuregen.

Gaben und Geldspenden bitten wir bei den Herren
Bürgermeistern abliefern zu wollen, welche gebeten werden,
Sammellisten aufzulegen und die gesammelten Liebesuaben,
soweit es Nahrungs - und Genußmittel oder Geldspenden
hierfür sind, an den Vorsitzenden der Sektion II,

Herrn KöMümziennrl Schmidtk NiederlsWein:
Wäsche und dergl . bezw Geldspenden zur Anschaffung sol¬
cher Sachen an den Vorsitzenden der Sektion I,

Herr« Mgemeister SM i« LSerlchusteiü
gelangen zu lassen.

St. Goarshlttlseu, den (0 . September 19(5.
kretskomiiee vom koken Kren;.

Der Vorsitzende: Bk kg,
König! tandrat , Gch. Negierungsrat.

.KamersWast"
— Oberlahnstein . —

Samstag , den 2. Oktober,
abends 9 Uhr

Monets Bersmmlaas
bet Kamerad Schicke ! (Stolzen¬
fels ). Um zahlreiches Erscheinen
aller hier anwesende » Mitglieder
wird dringend gebeten.

Tagesordnung:
1) Vorstandswahl.
2) Kassenbericht.
3) Sonstiges tKalenderverteilung)

Der Vorstand.

Mt. Geselle«, «nt
Lehrliasr-Bereia
Niederlahnstein.

Zu der am
Sonntag , den 3 ds. Mts.
nm 7 Uhr in der Frühmesse statt
findendenGeakralltammaalaa
werden hiermit unsere Mitglieder
fteundlichst eingeladen

Wir bitten um vollzählige Be
teiligung.

Die Vorstände.

Zigarren und
Zigarette«

erhält man bei

Mid. Scblcbel,
Hochstraße 34.

Alle Schreibware « , Schul¬
bedarfsartikel . Serien -,
Kopf-, Anfichts- und

Gratulationskarten.
Vertretung : Soenneckens

Briefordner etc.

Gepflückte und geschüttelteKokdelsbirneu
zu haben Hochstraße 46.

Sr.Zlmmermaaa'sche
Handelsschule

= Coblenz —: :
Hohenzollernstraße 148

und Löhrstraße 133.

A« 7. Oktober
beginnen die neuen

Jahres- «. Halb-
Wesdlassea

für beide Geschlechter.
Näheres durch Prospekt.

ZvKtzt Mswel
Beerdigungsi fftitut

N.-Lahnstein Kirchaafse4
— Trauerdekoratton —

Uebernahme ganzer Beerdigungen
Transporte nach u . von Auswärts.

Kre-Mpier-SttSietteg
mit Mrivrischerr9efcörati0Ueii

für Schaufenster -Auslagen , Restaurationen etc
empfiehlt in mehreren Mustern 100 Stück zu 90 Pfennig

BWnrSkkkl§r«»z EWel.

Für die vielen Bervcise der Liebe und Teilnahme an
dem so schmerzlichen Verluste meines innigstgeliebten
Gatten und Vaters , unseres lieben Sohnes und Bruders,
des Kandstnemmannes

Josef
sagen wir Allen innigere Dank Besonders danken wir
seinen Herren Arbeitgebern , der Firma Schroeder und
Stadelmann , sowie deren Beamten ; ferner der Ortsgruppe
des deutschnationalen Handlungsgehilfen -Berbandes . der
freiwilligen Sanitätskolonne Overlahnstein und der Turn¬
gesellschaft. sowie den Spendern von hl . Messen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Elisabeth Lambrich geb Schmitt.
Ovrrlahnsielrr , den 1. Oktober 1915.

kjkw UM «Wf - - w 4 w kATf Y-lS-f «ywf MCf faVf

Jm Felde
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fehlt es unseren Feldgrauen an Uebersichiskarten
von den einzelnen Kriegsschauplätzen. Auch unsere
Tapferen wollen sich über den Stand der Kämpfe,
sei es in den Karpathen, Polen , Flandern, Ober¬
italien, Dardanellen , Suez-Kanal usw. orientieren.
Wir empfehlen deshalb als Liebesgabe den
„Kriegskarten -Atlas " ins Feld zu senden.
Dieser ist recht handlich gebunden, vereinigt 10
Karten, die in vielfarbiger Ausführung bei einer
reichen Or '.sbeschriftnng leicht lesbar sind.

Line kreuste
ist der vorzügliche Atlas auch jedem aufmerksamen
Zeilungsleser. Der Preis ist, um eine weite
Verbreitung zu sichern, aus M . 1. 80 per Exemplar
festgesetzt
Geschäftsstelle des Lahusteiner Tageblatt.
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öpeisezsieSels
sächsische Winterwarela Helle

offeriert
5ALsr. Aopyard
Telefon 251

TL-Aiger
l

gegen hohen Lohn für sofort ge-
sucht.

Schuhhaus Gaffen.
Gbrrlahnstet « .

Rir kraae» Jsagea
wird KehksteUr auf einem Büro
oder Geschäft gesucht.

Näheres Geschäftsstelle.

Mriftin
sucht Stelle.
_Offerten erb u. 3 . 100.

r möblierte Zimmer
in(Wohn - und Schlafzimmer)

ruhigem Hause sofort gesucht
Offerten mit Preisangabe unter ! zu vermieten.

Ur . 1001 an die Geschäftsstelle.

Hbr-'üli-I'rilc-i.rioa
S.Seaf

Vertreter für Ober- uns
Nii'dsriar.nsttjin:

O.

Gesucht gut möbliertes

Zimmer mit JrähftN.
Offerte unter „möbl . Zimmer"

an die Geschäststelle.

Schis «bl. Zimmer
(geeignet für -Offizierstellvertreter
oder Feldwebelleutnantt zu ver¬
mieten . Frühmesperstr . li-

Wohnung
zu vermieten . gfritynulTtvß * 3

Zmei Wahaaasea
Sanvstratzr «.
Südallee -Eck».

ksiÄpostsodLMM
eigeues Fabrikat,
Größen

Nr . 1
Nr . 2
Nr 3
Nr. 4
Nr . 5
Nr . 6
Nr . 7
Nr . 8

starker Deckel empfiehlt in den

groß65 X 335 X 65 mm
100 X 170 X 40 mm
115 X 215 X 45 mm „
120 X 180 X 60 mm *
120 X 185 X 45 mm „
120 X 216 X 70 mm „
150 X 150 X 60 mm . - I
150 X 250 X 50 mm „

z» 8» 10 und 12 Pfg-
Rabatt . —

Vachbracherei Sraaz SWel, Sberlahaftela.
— Wiederverkäufer erhalte» 33 '/, »/«

Wer jetzt Schuhfett
kauft, fährt gut; Preise steigen!

tzchahsell Tramoün
llmarrsal Tran - Lsdorfott
kann sofort geliefert werden Auch Schuhputz
Nigrin (keine Wassercreme), Seifenpulver Schnee¬
könig und VeilchenseifenpulverGoldperle mir

Beilagen.
„Wirkungsvolle Heerführerplakate ".

Earl Vrntrrer , chem. Fabrik, Göppingen (Württbg.)

Patriotische
Briesaerslhlatz-Marbea
a. Aasillrbttübettchs

„Feldpost " empfiehlt in 1ü
Pfg --Heftchen
BuchdmLerei Frauz Schisel.
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